
VIELFÄLTIGE ANGEBOTE: NEUGIERIG GEWORDEN? 
Sprachförderung mit bewahrten Testverfahren, indivi- Dann vereinbaren Sie bitte telefonisch, ersönlich oder per 
duellen F~rderkonze~ten durch zusätzliches Personal E-Mail einen Termin. Wir freuen uns aukie! 
Entwicklungs und Bildungsdokumentation 
Musikalische FrüherZiehung mit der Musikschule 
Bochum 
- .. , SO FINDEN SIE UNS 
Ottenes Elterncafe 
Elternsprechtage 
Elternokt'onen (Feste Ausflüge, themenbezogene 
~eranstaltunaen etc.f 
~erneinsame ~rzieh;n~ behinderter und nicht 
behinderter Kinder 
Tagesausflüge (Zoo, Wesifalenpark, Zeche Zollver- 
ein, Bergbaumuseum etc.) 
Hospitationsmöglichkeiten in der Einrichtung 
Spo fur die Kinder mit der Bochumer KinderSport- 
schu7e';~oki.S~) 
Regelmäßi e Kontakte mit dem Berirksbeamten 
der Polizei % ochum 
Stadtteilspiel ruppe 
Forsc en undlex erimentieren 
(zertikziertes ,,&ur der kleinen Forscher") 
Zusammenarbeit mit der Frühförderstelle Bochum 
Zahnprophylaxe durch das Gesundheitsamt Bochum . . .- ... I 

UNSERE KOOPERATIONSPARTNER ..I 
Familienbildungubtte der Stadt Bahum 

( 7/ örtliche Kindertage~pfle~e (SKF) 
Ambulantes Jugendhilfezentrum Sud 
Erziehungsberatungsstelle 
Stadtbücherei Bochum-Querenburg . . . - 
Gemein~haftagrundschule Wald: 

' ' - 
tum 

Angebot: 
4 Gruppen it 95 Platzen für Kinder im Alter 
von 3 - 6 ~arren 

Öffnun szeiten: 
Montag Eis Freitag 7.30 - 16.30 Uhr 

Verbindung mit Bus und Bahn: 
Bahnverbindung: U35 
Haltestelle: Ruhr-üniversität 
Busverbindung zur Einrichtung: 356, 372 
Haltestelle: Auf der Papenburg 

,,. ,* ,.# 
.,.,:(/; ." ,.,,., . *., L.... $* ;" ~ .;. 
.,2.$& 

Ansprechpartner: Jörg Möller 

Adresse: 
Gropiuswe 14 
44801 Boxum - Querenburg 

Tel./Fax: 0234/706454 

Wir sind fur Sie da 

Email-Koniakk j.moeller@awo-ruhr-mitte.de 

Internek www.awo-ruhr-mitte.de 
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Farnil ienzentrurn 5' irmm S\ND u m  uiwmn Famil ienzentrum 

Gropiusweg - I Gropiusweg 



KINDER SIND UNSERE ZUKUNFT WIR ÜBER UNS 
Die Arbeiterwohlfahrt betreibt in Bochum und Herne In einer Wohnsiedlung im Stadtteil Bochum-Querenbur , 
Kindertageseinrichtungen als Kindergärten, Kindertages- nahe der Ruhr-Universität und des Loerholzwoldes, bil et 
stätten mit Betreuung von Kindern unter drei Jahren, von 

3 
unsere Einrichtung den informellen, multikulturellen und 

drei bis sechs Jahren und Schulkindern, integrative Einrich- gesellschaftlichen Mittelpunkt. 
tungen, Spielgruppen, Familienzentren, sowie Horte und 
Offenen Ganzta s rundschulen. 8 3, Die Einrichtung verfü t über vier helle Gruppenräume 
Die Arbeiterwoh fa rt als freier, unabhängiger Verband plus Nebenräumen, i i e  als Intensiv- Erlebnis- und Bewe- 
der Wohlfahrtspflege führt seit ihrem Bestehen Kinderto- I / gungsbereich genutzt werden. Alle Gruppenräume sind 
eseinrichtun en und baut Betreuungsangebote für Kinder ebenerdig und können in unserer integrativen Einrichtung 

kdarfsgerecft aus. Ihr Ziel ist es, die Lebensbedingungen 1 von Rallstuhlfahrern ohne Hilfestellung erreicht werden. 
und Entwicklun schancen von Kindern und Familien zu C1 Die Turnhalle im Souterrain und die Halle im Eingangs- 
unterstützen un zu verbessern. 

I I bereich bieten den Kindern gruppenübergreifend Spiel- 
Generell fühlt sich die Arbeiterwohlfahrt den Werten wie und Be~e~un~smöglichkeiten. 
Solidarität, Toleranz, Freiheit, Gleichheit und Gerechtigkeit 
verpflichtet. Dementsprechend bietet sie mit ihren Einrich- Je nach Stundenbuchung [25,35,45 Stunden wöchent- 
tun en eine Dienstleistung von haher Qualität für Kinder I lich) betreuen wir 95 Kinder im Alter von 3-6 Jahren in 
unjihre Familien an, ohne Unterschiede nach konfessie I der Zeit von 7.30 - 16.30 Uhr. Selbsiverständljch bieten 
neller, kultureller oder nationaler Zugehörigkeit. Dies gilt 1 wir auch eine Mahlzeit für die Kinderan, die Ubermittag 
gleichermaßen für die gemeinsame Erziehung behinderter betreut werden. 

und nichtbehinderter Kinder. Die intensive Sprachförderung wird in unserer Einrich- 

t 1 tung von zusatzlichem Personal durchgeführt, welches 
.. ... . . .~ . 1 ein spezielle;'Sprachförderkonzept für die Kinder ent- 

7 L. rh:lbI 

8 wickelt hat, um sie optimal auf die Schule vorzubereiten. 

Aufgrund der Vielfalt verschiedener Nationen ist das 
- gegenseitige Akzeptieren, Tolerieren und Respektieren 
i0 primärer Bestandteil unserer Arbeit. Dies geschieht 

sowohl situationsorientiert, als auch in Projektarbeit. 
T Wir gehen intensiv und individuell auf die Bedürfnisse 

FAMILIENZEN'fRUM- OFFEN FÜR ALL[ - . e und Lebenssituationen der Kinder und Familien ein. 
Farnilienzentren stellen neben dem klassischen Angebot 
der Bildung, Betreuun und Erziehung als Kindertagesein- % In Zeiten zunehmender außerfamiliärer Betreuung ist I! richtung weitere Ange ote der Beratung, Unterstützung es unser Ziel bei den Kindern ein emotionales Wohl- ;. 
und Bildung von Familien bereit. Um dies zu gewährleisten 1 befinden durch ein partnerschaftiiches Miteinander im . 
kooperieren Familienzentren mit Familienbildungsstätten, gemeinsamen Alltag zu erreichen. 
Familienberotungsstellen und anderen Einrichtungen im 
Stadtteil. Frühe Beratung, Information und Hilfe soll so für : 
Eltern über die Alltagsnahe der Kindertageseinrichtung 
'-'chter zugänglich gemocht werden. Stärken und Schwö- 

:hen der Kinder können hier kühzeitig erkannt und HiC ' 

/ fen den Eltern rechtzeitig und unkompliziert angeboten 
C' werden. Familienzentren bieten ein offenes Angebot für 

Ile Familien im Stadtteil und vernetzen Angebote vor Or 
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